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Übersichtskarte über die Kommunen sexuellen Missbrauchs im Erzbistum Köln

Köln.  Wie bereits in der Presseerklärung vom 13. Mai 2024 angekündigt, hat der 
Betroffenenbeirat eine Übersichtskarte über die Kommunen sexuellen Missbrauchs 
im Erzbistum Köln erstellt. In dieser Karte sind die Kommunen aufgeführt, in denen im 
Zeitraum von 1945 bis 2023 sexueller Missbrauch an Minderjährigen und Schutzbefoh-
lenen durch Mitarbeitende der katholischen Kirche auf dem Gebiet des Erzbistums Köln 
begangen wurde. Einzelne Ortsteile innerhalb der Kommunen oder Verbandsgemein-
den sind nicht aufgeführt, sondern nur die Bezeichnung der Kommunen wie sie heute 
bestehen. Auch ist jede betroffene Kommune nur einmal genannt, unabhängig von der 
Zahl der Taten innerhalb ihres Gebiets. Möglich gemacht wurde dies auch durch die 
Zurverfügungstellung der Ortsnamen seitens der Interventionsstelle, die lediglich die 
Ortsnamen genannt hat, sodass eine Anonymisierung hinreichend gegeben ist. Dem 
Betroffenenbeirat geht es allein um die Visualisierung der Verteilung der Fälle sexua-
lisierter Gewalt im Bereich des Erzbistums Köln und dass sichtbar wird, dass es keine 
Einzelfälle sind, sondern dass die Taten nahezu flächendeckend geschehen sind. 
Betroffenenbeirat Erzbistum Köln
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Alfter
Bad Münstereifel
Bedburg
Bergheim
Bergisch Gladbach
Bonn
Dormagen
Düsseldorf
Elsdorf
Erftstadt
Erkrath
Euskirchen
Frechen
Gummersbach
Haan

Hilden
Hürth
Kaarst
Kerpen
Kirchen
Köln
Leichlingen
Leverkusen
Meckenheim
Meerbusch
Mettmann
Morsbach
Neuss
Niederkassel
Odenthal

Radevormwald
Ratingen
Sankt Augustin
Siegburg
Solingen
Troisdorf
Wachtberg
Waldbröl
Wermelskirchen
Wesseling
Wipperfürth
Wissen
Wuppertal
Zülpich

Orte in alphabetischer Reihenfolge
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Köln

Leverkusen

Bonn

Overath

Bergisch Gladbach
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Euskirchen

Zülpich

Kerpen

Frechen

Wesseling

Kaarst

Troisdorf

Ratingen
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Solingen

Kirchen

Bad Münstereifel

Haan

Wachtberg

Neuss

Tatorte sexualisierter Gewalt an Minderjährigen und Schutzbefohlenen 
durch Mitarbeitende der katholischen Kirche 

auf dem Gebiet des Erzbistums Köln 
im Zeitraum von 1945 bis 2023

Dormagen

Alfter

Meerbusch
Radevormwald

Siegburg

Leichlingen

Bei den Kommunen handelt es sich um
Tatorte, bei denen mindestens eines der
nachfolgenden Kriterien erfüllt war:
•	 staatlich	oder	kirchenrechtlich	verurteilte 
 Mitarbeitende der katholischen Kirche 
•	 geständige	Mitarbeitende	der	katholischen
 Kirche 
•	 ein	als	plausibel	beurteilter	Antrag	auf
	 Anerkennung des Leids. 

Rheinbach

Meckenheim


